
                                                                      

 

                                                                                                            

 

 

 

Zeit und Geld in Goethes ‚Faust‘ 

Vortrag Prof. Anne Bohnenkamp-Renken 
____________________________________________________________________ 
 

Kuratorium Kulturelles Frankfurt und Goethe-Haus 
 
 
Wann:  Mittwoch, 30. Oktober 2013, um 19:00 Uhr 
Wo:      Frankfurter Goethe-Haus / Freies Deutsches Hochstift, Großer Hirschgraben 23-25,    
             60311 Frankfurt am Main 
 

Frankfurt am Main, den 8. Oktober 2013 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

„O komm, du Heiligthum! Du Gott in der Schatulle! Ein König ohne dich ist eine große Nulle.“, 
heißt es aus der Feder des jungen Frankfurter Goethe. Sechzig Jahre nach dieser ‚Anrufung‘ 
des Geldes spiegelt die am Ende seines Lebens verfasste ‚Papiergeldszene‘ aus dem zweiten 
Teil des ‚Faust‘  die  jahrelange Erfahrung des Dichters mit öffentlichen Finanzierungsnöten, die 
uns heute bekannt vorkommen: „Die Goldespforten sind verrammelt / Ein jeder kratzt und 
scharrt und sammelt / Und unsere Kassen bleiben leer“. Die  Lösung der Liquiditätsprobleme 
durch die Maßnahme des ‚Gelddruckens‘ wird im Drama nicht zufällig als mephistophelische 
Erfindung präsentiert.   

Ausgehend von der bemerkenswerten Aktualität der Goetheschen Kritik seiner von Beschleuni-
gung und Finanzkrisen geprägten ’velociferischen‘  Gegenwart erörtert der Vortrag die Rolle der 
Kategorien 'Zeit' und 'Geld' in Goethes dramatischem Hauptwerk. Im Fokus stehen dabei eine 
Betrachtung der Papiergeldschöpfung und eine Analyse der berühmten Wette zwischen Faust 
und  Mephistopheles. 

Das Kuratorium Kulturelles Frankfurt und das Goethe-Haus laden Sie zu diesem Vortrag sehr 
herzlich ein. Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken ist Direktorin des Frankfurter Goethe-Hauses 
und des Freies Deutsches Hochstifts. Sie lehrt an der Goethe-Universität und ist Vizepräsiden-
tin der Goethe-Gesellschaft Weimar. Der Eintritt beträgt 4 Euro. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Claudia Müller-Proskar   Beatrice Humpert 

Kuratorium Kulturelles Frankfurt Goethe-Haus / 
(Polytechnische Gesellschaft) Freies Deutsches Hochstift 
Untermainanlage 5 Großer Hirschgraben 23-25 
60329 Frankfurt am Main 
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